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Niederschrift über die öffentliche 
39. Sitzung des Kreisausschusses 
 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, 12.10.2017 
Beginn:  Uhr 
Ende  Uhr 
Ort: im Landratsamt Bamberg, kleiner Sitzungssaal 
 

 

Anwesenheitsliste 

Vorsitzender 

Kalb, Johann    

CSU 

Faatz, Heinrich   bis 10:25 Uhr 
Kauper, Roland   Vertretung für Herrn Johannes Maciejonczyk 

bis 11:05 Uhr 
Krämer, Helmut    
Möhrlein, Wolfgang    

SPD 

Joneitis, Carsten    
Merzbacher, Jonas    

FW / ÜWG 

Kellner, Bruno    
Wagner, Thilo    

BBL 

Hojer, Ekkehard    

Grüne/AL 

Müllich, Barbara   Vertretung für Herrn Bernd Fricke 

ödp/FDP 

Kaiser, Richard    

Schriftführer/in 

Nickel, Steffen    

Verwaltung 

Dietze, Nicole    
Kaim, Albrecht    
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Kulpa-Goppert, Nadja    
Schmittner, Claudia    

 
Kurz, Hans, FT 
Hummel, Alexander, Kreisrat 
Hack, Jochen, Bürgermeister Pettstadt 
Büsch, Frank, plan:mobil 
Meerkamp, Katrin, Rechtsanwaltskanzlei BBG & Partner 
Fiedeldey, Dr. Michael, Stadtwerke Bamberg 
Scheuenstuhl, Peter, Stadtwerke Bamberg 

 
Abwesende Personen: 

CSU 

Beck, Maria   entschuldigt 
Maciejonczyk, Johannes   entschuldigt 
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Tagesordnung 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Verkehrsprojekt Deutsche Einheit Nr. 8 

Ausbaustrecke Nürnberg - Ebensfeld 
PFA 21 Altendorf - Hirschaid - Strullendorf;  
Stellungnahme des Landkreises Bamberg im Planfeststellungsverfahren 

Berichterstattung: Nickel, Steffen 

2017/0573 

   

2 ÖPNV - Fortschreibung des Linienbündelungskonzeptes 
Berichterstattung: Kulpa-Goppert, Nadja 

2017/0574 

   

3 ÖPNV - Stadtbusanbindung Bestandsgemeinden - Abschluss einer Zweck-
vereinbarung mit der Stadt Bamberg 

Berichterstattung: Kulpa-Goppert, Nadja 

2017/0575 

   

4 ÖPNV - Anträge verschiedener Kommunen auf Stadtbusanbindung 
Berichterstattung: Kulpa-Goppert, Nadja 

2017/0576 

   

5 Sonstiges 
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Landrat Johann Kalb eröffnet um  Uhr die öffentliche 39. Sitzung des Kreisausschusses. Er be-
grüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des 
Kreisausschusses fest. 
 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
Landrat Kalb weist auf die aktuelle Übersicht zu den Asylbewerberunterkünften hin, die den 
Kreisräten als Tischvorlage aufliegt.  
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 

1 

Verkehrsprojekt Deutsche Einheit Nr. 8 
Ausbaustrecke Nürnberg - Ebensfeld 
PFA 21 Altendorf - Hirschaid - Strullendorf;  
Stellungnahme des Landkreises Bamberg im Planfeststellungsver-
fahren 

 

 
 
Landrat Kalb teilt mit, dass die Landkreisverwaltung bereits seit Bekanntwerden der Planände-
rungsunterlagen zum ICE-Ausbau im Wege des Verkehrsprojektes Deutsche Einheit Nr. 8 im 
Planfeststellungsabschnitt 21 Altendorf - Hirschaid - Strullendorf mit den betroffenen Gemein-
den in engem Austausch steht.  
 
Im Rahmen des Planänderungsverfahrens sind nun alle betroffenen Bürger und Kommunen 
aufgerufen, ihre Stellungnahmen bis zum 6. November 2017 gegenüber der Regierung von 
Oberfranken abzugeben. 
 
Herr Nickel trägt hierzu den Inhalt des in Anlage zur Niederschrift beigefügten Entwurfs der Stel-
lungnahme des Landkreises vor. 
 
Landrat Kalb teilt mit, dass die vorgelegte Stellungnahme noch bis zur finalen Beschlussfas-
sung im Kreistag am 6. November 2017 ergänzt werden kann 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, wie folgt zu beschließen: 
 

1. Der Landkreis Bamberg gibt im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für das Ver-
kehrsprojekt Deutsche Einheit Nr. 8 (VDE Nr. 8); Ausbaustrecke Nürnberg - Ebensfeld 
im Planungsabschnitt 21 Altendorf - Hirschaid - Strullendorf die in Anlage beigefügte 
Stellungnahme ab. 

 
2. Der Landkreis Bamberg unterstützt hierbei auch vollumfänglich die Stellungnahmen der 

betroffenen Kommunen Altendorf, Buttenheim, Hirschaid und Strullendorf.  
 
einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich Beteiligt 0   
 
 
 
2 ÖPNV - Fortschreibung des Linienbündelungskonzeptes  
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Frau Kulpa-Goppert trägt den Sachbericht vor. 
 
Der Tagesordnungspunkt wurde bereits im Umweltausschuss am 4. Oktober 2017 vorberaten. 
 
Herr Büsch vom Planungsbüro plan:mobil erläutert an Hand der in Anlage zu dieser Nieder-
schrift beigefügten Präsentation die Inhalte der Fortschreibung des Linienbündelungskonzepts 
im Landkreis Bamberg. 
 
Landrat Kalb bedankt sich bei den Mitgliedern der interfraktionellen Arbeitsgruppe für ihre Un-
terstützung. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen: 
 
Vom Sachbericht zur Fortschreibung des Linienbündelungskonzeptes als Bestandteil des Nah-
verkehrsplans gemäß Anlage zu dieser Niederschrift wird Kenntnis genommen und zugestimmt. 
Redaktionelle Änderungen sind zulässig. 
 
einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich Beteiligt 0   
 
 
 

3 
ÖPNV - Stadtbusanbindung Bestandsgemeinden - Abschluss einer 
Zweckvereinbarung mit der Stadt Bamberg 

 

 
Frau Kulpa-Goppert trägt den Sachbericht vor. 
 
Derzeit werden die fünf Gemeinden Bischberg, Gundelsheim, Hallstadt, Memmelsdorf und 
Stegausrauch u.a. durch Busse der Stadtwerke Bamberg bedient. Die Konzession der in den 
Landkreis Bamberg verlaufenden Stadtbuslinien laufen zum 30. November 2019 aus, die der 
rein innerstädtischen Linien zum 31. Mai 2019. Die Stadt Bamberg beabsichtigt eine Direkt-
vergabe des Stadtverkehrs an die Stadtwerke Bamberg Verkehrs- und Park GmbH als interner 
Betreiber. 
 
Dieses Vorgehen erfordert für den Landkreis Bamberg den Abschluss einer entsprechenden 
Zweckvereinbarung mit der Stadt Bamberg. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Zweckvereinbarung vorzubereiten und anschließend zum 
Beschluss vorzulegen. 
 
einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich Beteiligt 0   
 
 
 
4 ÖPNV - Anträge verschiedener Kommunen auf Stadtbusanbindung  

 
Frau Kulpa-Goppert trägt den Sachbericht vor. 
 
Über die Anträge der Gemeinden Oberhaid, Viereth-Trunstadt und Breitengüßbach wurde in der 
Sitzung des Umweltausschusses vom 31. März 2017 berichtet. 
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Zwischenzeitlich erfolgten weitergehende Gespräche zwischen der Landkreisverwaltung und 
den Stadtwerken Bamberg. Nach Einschätzung der Stadtwerke Bamberg ist eine Erweiterung 
der Stadtbusverkehre nach Oberhaid, Viereth-Trunstadt und Breitengüßbach (für die Ortsteile 
Zückshut und Hohengüßbach) nicht wirtschaftlich bzw. planerisch sinnvoll. Dies erläutert Herr 
Dr. Fiedeldey anschließend auch gegenüber dem Gremium. Die Anbindung könne sinnvoller 
über Regionalbuslinien erfolgen.  
 
Es liegen auch Anträge der Gemeinden Litzendorf und Pettstadt auf Erweiterung der Stadtbus-
verbindung vor. 
 
Für beide Kommunen wurden jeweils Umsetzungskonzepte zusammen mit den Stadtwerken 
Bamberg, den Kommunen und dem vom Landkreis Bamberg beauftragten Planungsbüro entwi-
ckelt, da aus Sicht der Stadtwerke Bamberg eine Anbindung dieser Gemeinden mit dem Stadt-
bus verkehrsplanerisch durch entsprechende Linienverlängerungen möglich wäre. 
 
Kreisrat Jonas Merzbacher stellt den Antrag zur Geschäftsordnung, über die Ziffer 1 des Be-
schlussvorschlages 
 
„Die Anträge der Gemeinden Oberhaid, Viereth-Trunstadt und Breitengüßbach auf Stadtbusan-
bindung werden derzeit nicht weiterverfolgt. Die Gemeinden werden über das weitere Vorgehen 
informiert.“ 
 
in der Sitzung des Kreisausschusses vom 12.10.2017 nicht abzustimmen und die Beschluss-
fassung zu vertagen. 
 
Die Beschlussfassung des Gremiums hierüber endet mit 6:6 Stimmen bei 12 anwesenden Mit-
gliedern und ist damit abgelehnt. 
 
Auf Vorschlag von Landrat Johann Kalb erfolgt sodann folgende Beschlussfassung: 
 
 
Beschluss: 
 

1. Die Anträge der Gemeinden Oberhaid, Viereth-Trunstadt und Breitengüßbach auf Stadt-
busanbindung werden derzeit nicht weiter verfolgt. Es wird vor der nächsten Kreistags-
sitzung am 6. November 2017 ein Gespräch mit den Gemeinden, den Stadtwerken 
Bamberg und der Landkreisverwaltung anberaumt, in dem den Gemeinden die Ent-
scheidungsgründe erläutert werden und sie über den weiteren Planungshorizont infor-
miert werden. 

 
 
 

2. Die Verwaltung berücksichtigt den Wunsch der Gemeinden Litzendorf und Pettstadt auf 
Stadtbusanbindung bei den weiteren Planungen und legt den Kreisgremien gemäß den 
rechtlichen Ausgestaltungsmöglichkeiten einen Umsetzungsvorschlag zur Entscheidung 
vor. 

 
einstimmig beschlossen Ja 712  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich Beteiligt 0   
 
 
 
5 Sonstiges  

 
Es werden keine Punkte erörtert. 
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Landrat Johann Kalb bedankt sich für die Sitzungsteilnahme und schließt um  Uhr die öffentli-
che 39. Sitzung des Kreisausschusses. 
 
 
 
 
 
 
Johann Kalb    Steffen Nickel 
Landrat    Schriftführer/in 
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